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(54) Schließvorrichtung bestehend aus einem Schließzylinder und einem dazu passenden 
Schlüssel

(57) Die Erfindung betrifft Schließvorrichtung mit ei-
nem Schließzylinder (17) und einem dazu passenden
Schlüssel (1), wobei der Schlüssel (1) ein in einer sich
quer zu den Kernstiftbohrungen (26) erstreckenden Er-
gänzungskernbohrung (27) steckendes, eine Schlüssel-
breitseitenabtaststelle (7) abtastendes Abtastglied (28)
aufweist, wobei der Abstand (t) der Schlüsselbreitsei-
tenabtaststelle (7) vom Rücken (3) größer ist als der Ab-
stand (s) des Scheitels des tiefst eingeschnittenen Co-
dierungseinschnitts (6d) vom Rücken (3), wobei die Ab-
taststelle (7) derart dicht an einer Randkante (11) eines
geringer als der tiefst eingeschnittene Codierungsein-

schnitt (6d) eingeschnittenen Codierungseinschnitts (6b)
liegt, dass eine Vertiefung des geringer eingeschnittenen
Codierungseinschnitts (6b) auf die Tiefe des tiefst ein-
geschnittenen Codierungseinschnitts (6d) zu einem
Wegfall der Abtaststelle (7) führt. Um den Aufsperrschutz
zu verbessern, ist zunächst und im Wesentlichen vorge-
sehen, dass sich die Ergänzungskernbohrung (27) zwi-
schen zwei unmittelbar benachbarten Kernbohrungen
(26) befindet und das Abtastglied (28) eine Spitze (29)
aufweist mit der die zwischen zwei unmittelbar benach-
barten Kodierpositionen (6b, 6c) liegende Schlüsselbreit-
seitenabtaststelle (7) abgetastet wird.
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